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6. ,Gottsched-Wörterbuch. Ehrenstätte für alle Wörter,
Redensarten und Redewendungen in den Schriften des Meisters.
I. Band, A-D. Berlin 1904';

Es wird für diese Spenden der Dank der Klasse ausge

sprochen.

Das Kuratorium der Savigny-Stiftung in Berlin teilt mit,
daß die Zinsenrate, welche der kaiserlichen Akademie für die
Zwecke dieser Stiftung pro 1905 zur Verfügung gestellt wird,
5000 Mark betrage.

Zur Kenntnis.

Der Sekretär überreicht eine vom Autor, Herrn Professor
Dr. R. F. Kaindl in Czernowitz, eingesendete Abhandlung, be
titelt: ,Beiträge zur Geschichte des deutschen Rechtes in Gali
zien I und IP, um deren Aufnahme in das Archiv für öster
reichische Geschichte der Verfasser ersucht.

Die Abhandlung geht an die historische Kommission.

Weiters überreicht der Sekretär eine Abhandlung des Herrn
Prof. Dr. Ernst Sellin in Wien, betitelt: ,Eine Nachlese auf
dem Teil Ta'annek in Palästina. Nebst einem Anhänge von Dr.
Friedrich Hrozny: Die neuen Keilschrifttexte von Ta'annek'.

Der Verfasser bittet, diese Abhandlung gleich dem Be
richte über seine früheren Ausgrabungen auf dem Teil Ta'annek
in die Denkschriften aufzunehmen.

Die Abhandlung wird zunächst einer Kommission zu

gewiesen.

VIII. SITZUNG VOM 8. MÄRZ 1905.

Die königliche Gesellschaft der Wissenschaften zu Leipzig
teilt mit, daß sie die Geschäfte des Kartells pro 1905 übernom
men hat, und schlägt als Versammlungstermin den 9. oder
16. Juni 1. J. vor.

Zur Kenntnis.
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